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Ludwigsburg startet Modellprojekt für
saubere Luft an B 27!

Ludwigsburg startet am 26.06.2025 ein Modellprojekt zur
Luftreinhaltung an der B 27, um Schadstoffe zu reduzieren

und die Lebensqualität zu verbessern.

Ludwigsburg, Deutschland - Die Stadt Ludwigsburg nimmt
das Heft in die Hand und startet ein innovatives Projekt zur
Verbesserung der Luftqualität an der vielbefahrenen
Bundesstraße B 27. Laut den Stadtverantwortlichen, die sich auf
die Unterstützung des Landes Baden-Württemberg stützen, hat
das neue „Modellprojekt Luftreinhaltung B 27“ das Ziel,
verschiedene verkehrslenkende und -reduzierende Maßnahmen
zu untersuchen. Bürgermeister Sebastian Mannl bekam kürzlich
den Förderbescheid direkt von Christoph Erdmenger,
Abteilungsleiter im baden-württembergischen
Verkehrsministerium, überreicht. Damit will die Stadt aktiv
etwas gegen die steigende Luftverschmutzung unternehmen,
die als ernsthaftes Gesundheitsrisiko gilt.



Mit einem Projektumfang von etwa 680.000 Euro, finanziert mit
70 Prozent aus Landesmitteln, beabsichtigt Ludwigsburg,
Strategien zu entwickeln und zu bewerten, die helfen sollen,
Verkehrsverbote abzuwenden. Eine der Maßnahmen könnte die
sogenannte „Pförtnerung“ des Verkehrs am Stadteingang sein.
Ziel ist es, die Luftqualität nicht nur für die Anwohner der B 27
zu verbessern, sondern für alle Bürger der Stadt.
Interessanterweise wird Ludwigsburg dabei moderne
Datenmodellierung nutzen, um die Auswirkungen des Verkehrs
detailliert zu analysieren und sichtbar zu machen, so die
Informationen von der Stadt Ludwigsburg.

Hintergrund zur Luftqualität in
Ludwigsburg

Luftverschmutzung ist in Deutschland ein großes Thema und
wurde vom Umweltbundesamt als das größte Umweltrisiko für
die Gesundheit eingestuft. Aktuell halbiert Ludwigsburg den
Grenzwert von 40 µg/m³ für Stickstoffdioxid (NO2), der seit 2022
eingehalten wird. Allerdings wird ab 2030 ein griffiger Wert von
nur noch 20 µg/m³ erforderlich sein, was die Stadt dazu anregen
sollte, proaktive Maßnahmen zu ergreifen. Diese Veränderungen
wurden ebenfalls als wichtiger Aspekt in der Planung des
Modellprojekts angeführt.

An der B 27, die als ein Hotspot der Luftbelastung gilt, könnte
die Kampagne „Mach den Unterschied“ ein zusätzlicher Schritt
in die richtige Richtung sein. Diese Initiative soll das
Bewusstsein für weniger Lärm und eine bessere Luft fördern und
die Bürger aktiv in den Prozess einbeziehen.

Aktuelle Luftqualitätsmessungen

Die letzten Luftqualitätsmessungen in Ludwigsburg zeigen eine
Entwicklung, die zur Besorgnis Anlass gibt. Während des Tages
schwankten die Werte zwischen 44 und 56 µg/m³, was einen
konstanten Anteil von Schadstoffen in der Luft offenbart.

https://www.ludwigsburg.de/start/rathaus+und+service/ludwigsburg+startet+modellprojekt+zur+luftreinhaltung+an+der+b+27.html


Besonders am Nachmittag lagen die Werte mit bis zu 56 µg/m³
noch innerhalb der akzeptablen Grenzen, befinden sich jedoch in
der Nähe des kritischen Grenzwertes. Dies macht deutlich, wie
wichtig die geplanten Maßnahmen sind und wie dringend ein
Handeln erforderlich ist, um die Luftqualität für alle Bürger zu
verbessern, wie die Luftqualitätsdaten von IQAir aufzeigen.

Die Ergebnisse des Projekts sollen nicht nur zur Verbesserung
der lokalen Luftqualität beitragen, sondern auch landesweiten
Handlungsempfehlungen für Luftreinhaltefahrpläne dienen, die
ab 2027 in Kraft treten werden. Ein gutes Händchen haben die
Verantwortlichen mit diesem Projekt, das möglicherweise
weitreichende positive Effekte für die Lebensqualität in
Ludwigsburg mit sich bringen könnte.

Details
Ort Ludwigsburg, Deutschland
Quellen www.ludwigsburg.de

www.iqair.com

Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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